
tion niemals lediglich als ein Er­
ziehungsobjekt betrachtet, son­
dern in ihr stets den aktiven, voll­
berechtigten Teilnehmer am so­
zialistischen Aufbau gesehen. 
Sie war bestrebt, daß die Jugend 
- um mit Lenin zu sprechen - 
sich selbst erzog, indem sie 
lernte, sich organisierte, sich fe­
stigte und kämpfte.
Die KPdSU leitet den Komsomol 
mit politischen Mitteln an. Sie ist 
bestrebt, ihm zu helfen, in jeder 
historischen Etappe die drin­
gendsten Aufgaben zu bestim­
men. Heutzutage ist die gesamte

Der Komsomol entwickelt Initiati­
ven bei der Lösung der Aufgaben 
zur Intensivierung der Produk­
tion, zur Beschleunigung des wis­
senschaftlich-technischen Fort­
schritts, zur Entfaltung der Bewe­
gung für Ökonomie und Spar­
samkeit, zur Erfüllung des Ener­
gie- und des Lebensmittelpro­
gramms.
Die jungen Arbeiter nehmen am 
sozialistischen Wettbewerb teil. 
Sie haben mit Eifer auf den Auf­
ruf des ZK der KPdSU geantwor­
tet, in diesem Jahr die Arbeits­
produktivität um 1 Prozent über 
den Plan zu steigern und die Pro­
duktionsselbstkosten um zusätz­
lich 0,5 Prozent zu senken. 
Kürzlich hat das Politbüro des ZK 
der KPdSU die Initiative der Kol 
lektive des Komsomolobjektes 
BAM gebilligt, die Verlegung der 
Gleise und Eröffnung des Zugver­
kehrs auf der ganzen Länge ein 
Jahr vorfristig zu erfüllen.
Der Komsomol hat auch eine 
solch wirksame Form der Vorbe­
reitung der Jugend auf die Arbeit 
hervorgebracht wie die Studen­
tenabteilungen. Jeden Sommer 
arbeiten über 800 000 Studenten 
in ihnen. Allein während der er­
sten drei Jahre des laufenden 
Fünfjahrplanes haben sie Arbeits­
leistungen für insgesamt 5,2 Mil­
liarden Rubel erbracht. Ich 
möchte hervorheben, daß die 
Studentenabteilungen für die 
Jungen und Mädchen auch ein

Tätigkeit des Komsomol auf die 
Verwirklichung der Beschlüsse 
des XXVI. Parteitages und der 
nachfolgenden Plenartagungen 
des ZK der KPdSU gerichtet. Vor 
allem von der Jugend werden die* 
gewaltigen Erdöl-Gas-Vorkom- 
men in Westsibirjen erschlossen, 
die BAM und die Gasleitung Ur- 
engoi-Pomary-Ushgorod errich­
tet, das russische Nichtschwarz­
erdegebiet umgestaltet. Es gibt 
zur Zeit 66 Komsomolobjekte in 
der UdSSR, die zum Symbol des 
Arbeitsenthusiasmus unserer Ju­
gend geworden sind.

Mittel internationalistischer Erzie­
hung, der Festigung freund­
schaftlicher Beziehungen und 
der Zusammenarbeit mit der Ju­
gend unserer Bruderländer sind. 
Allein im vergangenen Jahr ar­
beiteten bei uns in der Sowjet­
union auf den wichtigsten Bau­
stellen über 5000 Studenten aus 
sozialistischen Ländern. Ebenso 
viele sowjetische Studenten fuh­
ren in Länder der sozialistischen 
Gemeinschaft zur Mitarbeit an 
wichtigen Objekten.
Die KPdSU mißt der weiteren 
Verbesserung der ideologischen 
Erziehungsarbeit unter der Ju­
gend, der Erhöhung ihres kom­
munistischen Bewußtseins große 
Bedeutung bei. Einen wichtigen 
Platz nimmt in dieser Arbeit das 
System der politischen Schulung 
durch den Komsomol ein. Insge­
samt werden 21 Millionen Jun­
gen und Mädchen durch alle Ar­
ten der politischen und ökonomi­
schen Bildung erfaßt. Das Stu­
dium des Marxismus-Leninismus 
und der ökonomischen Theorie 
wird mit den Aufgaben des wirt­
schaftlichen und kulturellen Auf­
baus, mit der praktischen Arbeit 
verknüpft. Mit der Auswahl der 
Propagandisten für das System 
der politischen Schulung des 
Komsomol und praktischer Hilfe 
befassen sich die Parteiorganisa­
tionen.
Im kommenden Jahr feiern wir 
den 40. Jahrestag des Sieges

über den Hitlerfaschismus und 
den japanischen Militarismus. 
Die Jugendverbände unserer 
Länder sind übereingekommen, 
eine internationale Gedenksta­
fette der Jugend sozialistischer 
Länder durchzuführen. Die 
Marschroute führt durch die Hel­
denstädte der UdSSR, die Haupt­
städte der europäischen soziali­
stischen Länder und an Orte der 
Schlachten unserer Brudervölker 
und Waffengefährten. Diese Ak­
tion dient der wehrpolitischen, 
patriotischen und internationali­
stischen Erziehung der Jugend, 
der Festigung Öer sozialistischen 
Gemeinschaft. Diesem Ziel die­
nen auch die XII. Weltfestspiele 
der Jugend und Studenten, die 
im Sommer 1985 in Moskau als 
eine antiimperialistische und Anti- 
kriegs-Großveranstaltung statt­
finden werden.
Unsere Partei sorgt sich ständig 
um die aktive Einbeziehung der 
Jugend in das gesellschaftspoliti­
sche Leben, in die Leitung von 
Staat und Gesellschaft. Die jun­
gen Leute bis zu 30 Jahren stel­
len ein Drittel aller Deputierten 
der Sowjets. 225 Komsomolzen 
sind Abgeordnete des Obersten 
Sowjets der UdSSR, über 3,6 Mil­
lionen Jungen und Mädchen wur­
den in Gewerkschaftsorgane, 1,6 
Millionen Komsomolzen in Or­
gane der Volkskontrolle gewählt. 
Der Komsomol erfüllt ehrenvoll 
seine Rolle als zuverlässige Re­
serve der KPdSU. Die Partei füllt 
ihre Reihen hauptsächlich aus 
Komsomolmitgliedern auf. Zehn­
tausende Funktionäre von Partei 
und Staat sammelten im Komso­
mol die ersten Erfahrungen in der 
Arbeit mit den Menschen, erhiel­
ten dort ihre politische und orga­
nisatorische Feuertaufe.
In den letzten 20 Jahren verdop­
pelte sich die Mitgliederzahl des 
Komsomol. Er vereinigt in seinen 
Reihen 42 Millionen Menschen. 
Der Komsomol wird auch weiter­
hin wachsen und immer breitere 
Massen der Jugend erfassen, die 
besten, wirklich aktiven jungen 
Leute, die bereit sind, mit ihrer 
Tat die Partei beim Aufbau des

Der Komsomol ist eine zuverlässige Reserve der Partei
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